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SCHREIBEN DES [FRANZ. AMBASSADOREN FRANÇOIS- CHARLES DE VINTIMIL-

LE] , COMTE DU LUC, AN AMMANN[BEAT JAKOB II . ] ZURLAU¬
BEN

Er habe gegenwärtig derart viel Arbeit , dass es ihm unmöglich
gewesen sei , früher auf seinen vom 7 . ds . datierten Brief zu
reagieren . "Je vous renvoyé la response de Monsieur [Louis -Auguste de Bour¬
bon ] le Duc du Maine 3 vous asseurant que personne ne scaura par moy ce qui

y a donné lieu . "

Sein Sekretär [Laurent Corentin de la Martinière ] habe ihn über

alles , was auf der Tagsatzung in Luzern vorgefallen , orientiert.
Er könne versichert sein , dass er den König [Ludwig XIV . ] über
seine [ Zurlauben war damals Tagsatzungsgesandter ] dabei einge¬
nommene frankreichfreundliche Haltung nicht im Ungewissen lasse.
"M. le Grand Prieur [des Malteserordens in Frankreich 3 Philipp de Vendôme 3 ]

est parti d 'Embs [ Hohenems ] le 14 . pour munich en conséquence des ordres de

la Cour de Vienne," [Thomas I . ] Massner habe folglich keinen Ein¬

fluss mehr auf das Schicksal seines Gefangenen . ^

"Jl n 'est pas sa ?is embarras car on prétend que plusieurs Communautés de Son

Pays [gemeint Bünden ] dont Jl est le Tyran 3 se sont déclarées contre luy . "

Von der Konferenz [ in Chur ] , die inzwischen begonnen haben dürf¬
te , verspreche er sich nichts Gutes . Er hoffe , bald in den Besitz

2
von deren Beschlüssen zu gelangen.



Mit den besten Wünschen zum Jahreswechsel schliesst der Brief.

1) Der Grossprior war von Massner als Repressalie gegen die Franzosen 3 wel¬
che seinen kleinen Sohn , Thomas II . Massner 3 gekidnappt und verschleppt 3
gefangengesetzt worden.

2 ) Der Ambassador hatte die Freilassung des Grosspriors verlangt . Vgl . Spre¬
cher/Geschichte Ij 106 - 124
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